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Vorgänge an der Anstalt. 
Am 28. März d. J. vollendete Herr Hofrath Dr. Guido S täche , 

welcher gegenwärtig mit geologischen Studien über das Karstgebiet 
beschäftigt in Triest weilt, sein 70. Lebensjahr, aus welchem Anlasse 
ihm von Freunden, Fachgenossen und wissenschaftlichen Gesellschaften 
zahlreiche Glückwünsche zukamen. Die Mitglieder der Anstalt feierten 
ihren gewesenen Director durch Zusendung einer künstlerisch aus­
gestatteten Adresse. 

Eingesendete Mittheilungen. 
V. Uhlig. Zur Umdeu tung de r t a t r i s c h e n T e k t o n i k 

durch M. Lugeon. 

Vor einiger Zeit legte Professor M. Lugeon der Akademie der 
'Wissenschaften in Paris eine Notiz vor, in der er das Tatragebirge 
und seinen geologischen Bau zum Gegenstande der Verglcichung mit 
dem westalpinen Gebirgsbaue machte1). Wir begrüsson diese Fühlung­
nahme unseres Schweizer Collegen mit besonderer Genugthuung, wenn 
wir auch zu unserem Bedauern nicht in der Lage sind, seine Gesichts­
punkte zu theilen. 

Prof. M. Lugeon findet den Faltenbau der Tatra, wie ich ihn 
dargestellt habe, im Widerspruche zu seiner Auffassung des Baues 
der Westalpen und zu der Suess'schen Lehre des Vordringens der 
karpathischen Wellen von Süden nach Norden. Hieraus leitet er die 
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